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Vier Handballmannschaften 
kamen in der Hallenrunde 88/89 
zu .Meisterehren 
Eine sehr erfolgreiche Runde haben unsere Handballmann­
schaften hinter sich. Sowohl unsere erste Männer- wie auch 
Frauenmannschaft schafflen dabei den Aufstieg. Die weibli­
che A-Jugelld wurde ohne Verlustpunkt Kreismeister und 
die männliche C-Jugend sicherte sich den Stalfelsieg in der 
Kreisklasse. 
Mit dem Sieg im letzten Spiel der Runde schafften unsere 
Handball-Frauen mit 38:6 Punkten und 311 :219 Toren die 
Meisterschaft in der Oberliga. Sie haben damn nach zwei­
maliger Vizemeisterschaft den Wiederaufstieg in die Regio­
nalliga geschafft, aus der sie in der unglücklichen Runde 
85/86 mit 19:25 Punkten und einem posniven Torkonto ab­
gestiegen waren. Zum Erfolg unserer Damen trugen bei: 
Trainer Reinhard Götz, Torhüterin Heike Gläßgen und Silke 
leonhardt, im Feld Anette Götz (8 Tore), Elli Kirschenhener 
(31), Marita leonhardt (62), Petra Müller (74), Sigrid Müller 
(5), Ute Öhl (18), Christine Schilling (59), IIse Stöbener (39), 
Ursula Welsch (15). 

Als Meister der Bezir1<sliga spielen die Männer in der kom­
menden Runde wieder in der Verbandsliga, in der sie zuletzt 
in der Runde 86/87 gespieH haben. Folgende Spieler der 
Meistermannschaft kamen unter Trainer Uli Bachmann zum 
Einsatz: Torhüter Klaus Burgard, Markus Gläßgen und Fred 
Götz, im Feld Kurt Ballmann (6 Tore), Jan Burgard (36), Gerd 
Götz (1 01), Martin Götz (54), Reinhard Götz (23), Tobias KeI­
ler (80), Peter Klein (77), Winfried Künkele (3), Klaus lawrenz 
(15), Uwe Neuer (1), Wilfried Schilling (23), Frank Schuhma­
cher (12). 

Die Abschlußtabellen der Runde 88/89 werden im nächsten 
Vereinsblatt veröffentlicht. 

Zur Osterwanderung nach Dahn 
Am Ostermontag findet unsere nächste Wanderung statt. 
Sie führt zunächst mit dem Pkw nach Dahn, wo wir zu einer 
Rundwanderung einladen. Für das Mittagessen bitte Ruck­
sackverpflegung mnbringen. Der Abschluß ist im Vereinslo­
kal vorgesehen. Abfahrt ist um 11 Uhr am Ortsausgang 
Mühlstraße. 

Rückblick auf die 
Jahreshauptversammlung 
Neuwahlen brachten kaum 
Veränderungen 
Vor etwa 60 Vereins mitgliedern durfte Hermann Gläßgen al­
ter und neuer Vorsitzender, zunächst fünf Mnglieder für 40 
Jahre Vereinszugehörigkeit ehren: Edgar Götz, Reinhard 
Götz, Hans Müller, Ewald Schuhmacher und Karl Stock. 
Bernd Christmann, Rolf Hagenmüller und Paul Schuhma­
cher erhieHen die Ehrennadel in Silber für 25jährige 
Mitgliedschaft. 

Einen aufschlußreichen Bericht über die Geschehnisse im 
Jahre 1 988 gab Schriftführerin Anette Götz. Kassenwart Pe­
tra Müller stelHe fest, daß aufgrund sparsamer Vereinstüh­
rung ein kleiner Überschuß erwirtschaftet werden konnte. 
Einen einwandfreien Umgang mit den finanziellen Mittel des 
Vereins bescheinigte Kassenprüfer Uwe Neuer. 
Keine großen Veränderungen in der Vereinsführung brach­
ten die Neuwahlen. Erneut gewähH und im amt bestätigt 
wurden Hermann Gläßgen als erster Vorsnzender, Hans 
Müller als Stellvertreter, Anette Götz als Schrifttührerin, Pe­
tra Müller als Kassenwart, Paul Schuhmacher als Presse­
wart, Eugen Laux als Gerätewart und Kurt Burgard als Hal -



lenwart Als Abteilungsleiter sind weiterhin im Ausschuß ver­
treten: Oberturnwart Josef Götz, Männerhandball Elmar 
Klein, Frauenhandball Pelra Burgard-Ochs, Leichtathletik 
Gerd Schilling und Wandern Wilhelm Ehrhardt Ebenfalls 
wiedergewählt wurden Bernd Schumacher und Herbert 
Klein. Als einziger Neuling ist für die ausgeschiedene Helga 
Klein Uwe Neuer in der Vorstandschaft vertrelen . Verein­
skassiererinnen sind Ute Bachmann und Daniela Cherie. 
Unter dem Punkt Vorhaben stellte sich heraus, daß nicht alle 
in Angriff genommenen Projekte im letzten Jahr ausgeführt 
werden konnten. Der Kraftraumbau erwies sich in der ur­
sprünglich geplanten Form als nicht durchführbar. Es wird 
deshalb in Erwägung gezogen, die Turnhalle in richtung 
Vorplatz zu verlängern und dabei neben dem Kraftraum ei­
nen Geselligkeitsraum und einen weiteren Übungs raum in 
drei Etagen in Aussicht zu stellen. 
Rege Diskussionen gab es anschließend über die Notwen­
digken eines Kraftraumes. Auch über den erwünschten grö­
ßeren Helferkreis bei VeranstaHungen und sonstigen Arbei­
ten wurde diskutiert und Verbesserungsvorschläge 
unterbrenet 
Im Rahmen der Jahreshauptversammlung wurden auch die 
Sport- und Mehrkamptabzeichen verliehen. Das Sportab­
zeichen in Gold mit der Zahl 20 konnte an Hans Müller und 
an Gerd Schilling vergeben werden. Zum 10.Mal hat 0110 
Thürwächter und zum 5.Mal Peter Dienes das Sportabzei­
chen in Gold erworben. Weiter erhielten das Sportabzei­
chen in Gold: Reinhold Schuhmacher (29 mal), Elmar Klein 
(21), Josef Götz (17), Paul Schuhmacher (14), Wilhelm Ha­
gen müller (9), Gerhard Öhl (7), Kurt Meyer (6), Walter Künke­
le (3). Das Sportabzeichen in Silber errangen Richard Voos 
(1), Jakob Schuhmacher (9), Eugen Laux (6), Helga Schuh­
macher (4) und Bernd Christmann (4) und in Bronze Stetan 
Glaser (3), Bemd Glaser (2) und Fred Götz (2). Das Jugend­
sportabzeichen in Bronze wurde an Simone Eichenlaub und 
an Marc Schuhmacher vergeben. Das Schülersportabzei­
chen in Silber erwarben Iris Götz, Manuela Müller, Julia 
Schilling, Christian Schilling und Marcel Schumacher, in 
Bronze Tanja Schuhmacher und Hardy Christmann. 
Zum vierten Mal nahmen Paul, Helga und Marc Schuhma­
cher erfolgreich am Familienwellbewerb teil. 
Das Mehrkampfabzeichen des Leichtathletikverbandes in 
Gold erwarben Josef Götz, 0110 Thürwächter, Hans Müller, 
Gerd Götz, Martin Götz, Reinhard Götz, Helmut Schneider, 
Elmar Klein und Eugen Laux. Jugend: Tom Burgard, Dirk 
Eberie, Peter Burgard, Marco Huben, Andreas Wisnia und 
Mark Burgard. Schüler: Nando Klein, Dirk Öhl, Boris Dienes, 
Simone Eichenlaub, Norman Schilling, Julia Schilling, Jo­
chen Schilling, Sven Leonhardt, Stefanie Pfeifer, Bianka 
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Wegmann, Hardy Christmann, Jochen Hagenmüller, Tobias 
Schneider, Tanja Schuhmacher, Judnh Schuhmacher und 
Isabel Schilling. Weitere 32 DLV-Mehrkamptabzeichen 
wurden in Silber vergeben. Das Mehrkampfabzeichen des 
Deutschen Turnerbundes wurde achtmal in Silber und vier­
mal in Bronze an Vereinsmitglieder vergeben. 

_Fr_a u_e_nh_a_nd_b_a I_I ~_ 
Spieltag 17.12.88 
Frauen Wernersberg I - Dannstadt 19:11 
Beide Mannschaften halten In der Antangsphase Lade­
hemmung. Oft zu hastig vorgetragene und abgeschlossene 
TSV -Angriffe begünstigten den Gegner, der sich nach dem 
1:1 auf 3:6 absetzen konnte. Bis zur Pause hatten unsere 
Spielerinnen mit dem 7:7 wieder den Gleichstand erkämpft. 
Auch im zweiten Abschnitt lief das TSV -Spiel zunächst nicht 
nach Wunsch. Eine viertel Stunde vor Schluß lagen die Gä­
ste noch mit 10: 11 in Führung. Dann platzte bei unserer 
Mannschaft der Knoten und das Spiel lief plötzlich. Selbst 
Zuspiele fast über das gesamte Spielfeld kamen jetzt beim 
Anspielpartner an. Mit neun Toren in Folge erspieHen unse­
re Frauen noch einen deutlichen 19:11 Sieg. 
Tore: Petra Müller 6, Elli KIrschenheiter 4, IIse Stöbener 3, 
Marlta Leonhardt 2, Ursula Welsch 1, Christine Schilling 1. 
Frauen Wernersberg 11 - Kuhardt 6:15 
Unsere Zweite hatte gegen die sich in guter Spiellaune be­
findlichen Gäste keine Chance. 

B-Jugend Wernersberg - Godramstein 36:1 
Mehr als den Ehrentreffer brachten die nur vier Feldspiele­
rinnen der Gäste nicht zustande. Tore für Wernersberg: Eva 
Schuhmacher 14, Sabine Bachmann 6, Tina Burgard 5, 
Sandra Mootz 5, Simone Eichenlaub 2, Bianka Christmann 
2. 

Spieltag 18.12.88 
C-Jugend Oltersheim - Wernersberg 6:3 

Spieltag 21 .12.88 
AeJugend Schwegenheim - Wernersberg 13:19 
Ohne große Mühe setzte sich unsere A-Jugend auch beim 
einzigen ernsthaften Mitkonkurrenten um die Meisterschaft 
durch. Tore: Daniela Cherie 6, Sandra Wegmann 5, Ute 
Bachmann 4, Sabine Bachmann 3, Isabel Joba 1. 

Spieltag 14.1.89 
B-Jugend Born heim - Wernersberg 16:6 
Die Gastgeberinnen waren technisch und spielerisch über­
legen und siegten verdien!. Alle sechs Tore warf Sabine 
Bachmann. 

Spieltag 15.1.89 
Frauen Heiligenstein - Wernersberg I 15:16 
Obwohl unsere Frauenmannschaft nicht gerade ihren be­
sten Tag hatte, übernahm sie bis zum 7:3 klar die Führung. 
Zur Pause kamen die Gastgeberinnen zum 7:5 wieder her­
an. Anfang der zweiten Hälfte hatte der TSV wieder einen 
Vier-Tore-Vorsprung, der jedoch kurz vor Schluß wiederum 
auf ein Tor zusammengeschmolzen war. Tore von Petra 
Müller und Anelte Götz sicherten unserer Mannschaft in der 
Schlußphase den Sieg. 



Tore: Petra Müller 5, Mar~a Leonhardt 5, Christine Schilling 
3, Anette Götz 2, IIse Stöbener 1. 
Frauen Essingen - Wernersberg 11 17:8 
Eine erwartete Niederlage kassierte unsere Zweite beim 
Spitzenreiter der Bezirksliga. Nach dem 8:1 Pausenstand 
konnte man das Ergebnis mit dem 17:8 Endstand noch er­
träglich gestalten. 
C-Jugend Essingen - Wernersberg 8:2 
In der ersten Halbze~ hie~en unsere Mädchen gegen den 
Tabellenfühier überraschend gut mit und lagen zur Pause 
nur 3:2 zurück. Im zweiten Abschnitt beseitigte der Gastge­
ber alle Siegeshoffnungen unserer C-Jugend. 

Spieltag 16.1.89 
Frauen Lambrecht - Wernersberg 11 7:8 
Unsere zwe~e Frauenmannschaft lag zur Halbzeit in Lam­
brecht zwar klar in Front, brachte danach aber nur noch ein 
Strafwurftor zum glücklichen Sieg zustande. 

Spieltag 21.1.89 
A-Jugend Wernersberg - Hauenstein 23:7 
Alle Feldspielerinnen waren mit Toren am klaren Sieg über 
Hauenstein beteiligt. 

B-Jugend Wernersberg - Bellheim 19:4 
Unsere B-Jugend hatte nur zu Beginn gegen die mit nur fünf 
Feldspielerinnen angetretenen Gäste Schwierigkeiten. Im 
Verlauf des Spieles klappte es aber immer besser. 
Tore: Sabine Bachmann 8, Eva Schuhmacher 6, Kat ja 
Bachmann 3, Si.mone Eichenlaub 2. 
C-Jugend Wernersberg - Hauenstein 10:9 
Durch Tore von Sandra Mootz (7), Nathalie Burgard (2) und 
lIona Müller (1) setzte sich unsere C-Jugend gegen Hauen­
stein knapp durch. 

Spieltag 28.1.89 
C-Jugend Annweiler - Wernersberg 
Tore: Sand ra Mootz 4, Tina Burgard 2. 

Spieltag 29.1.89 

14:6 

Frauen GW Ludwigshafen - Wernersberg I 5:12 
Tore: Christine Schilling 3, IIse Stöben er 3, Marita Leonhardt 
3, Petra Müller 2, Anette Götz 1 . 
Frauen Zeiskam - Wernersberg 11 11:6 
In kompletter Besetzung hätte unsere Zweite eine Chance 
gehabt Mit nur fünf Feldspielerinnen und einer Disqualifika­
tion nach der angeblich dritten Zeitstrafe (unsere Spielenn 
war zuvor lediglich einmal zwei Minuten auf der Strafbank) 
hatte unsere Mannschaft natürlich keine Möglichkeit mehr, 
das spiel für sich zu entscheiden. 

A-Jugend Zeiskam - Wernersberg: Zeiskam nicht 
angetreten. 
B-Jugend Nußdorf - Wernersberg 11 :7 

Spieltag 1.2.89 
Frauen Wernersberg I - Mundenheim 11:10 
Mit diesem glücklichen Sieg in einem schwachen Spiel er­
hie~ sich unsere Mannschaft die Chance auf die Meister­
schaft. In der ersten Halbzeit spie~e unsere Abwehr zu un­
beweglich und sah sich nach der 1 :0 Führung bald mit 1 :5 im 
Rückstand. Bis zur Pause konnte man auf 3:5 verkürzen. 
Nach dem Wechsel besserte sich das Spiel unserer Mann­
schaft. Trotzdem blieb die Wurfausbeute schwach und auch 
noch verhältnismäßig viele technische Fehler begünstigten 
die Gäste, die sich auch nach unserem Ausgleichstreffer 

zum 8:8, fünf Minuten vor Schluß, nochmals zum 8:1 0 abset­
zen konnten. Wiederum schaffte Wernersberg den Aus­
gleich zum 10:10 und bei diesem Spielstand hatten beide 
Teams gleich mehrfach den Siegtreffer aulder Hand, schei­
terten aber immer wieder. Erst in den Schlußsekunden erlö­
ste Marita Leonhardt mit einem Strafwurftor zum 11 :10 unse­
re Mannschaft. 
Tore: Mar~a Leonhardt 6, Christine Schilling 2, Elli Kirschen­
heiter, Petra Müller und ~e Öhl je 1. 

Spieltag 8.2.89 
Frauen Wernersberg 11 - Schifferstadt 6:3 
Der Tabellenzwe~e Schifferstadt brachte nur eine mäßige 
Leistung. Bei unserer Mannschaft waren vor allem die Ab­
wehr und Torhüterin Heike Gläßgen stark. 
Tore: Petra Scheib 4, Eva Götz 1, Brigitte Burgard 1 . 

Spieltag 11.2.89 
Frauen Wernersberg I - Schwegenheim 14:13 
Beim Spiel gegen Schwegenheimführte unsere Mannschaft 
nach 15 Minuten überraschend deutlich m~ 4:1 Toren. Der 
Vorsprung hielt aber nicht lange. Druckloses und leicht 
durchschaubares Angriffsspiel brachte kaum noch Gefahr 
für die Gäste, die nun ihrerseits kamen und bis zur Pause mit 
5:7 in Führuhg gingen. Nach dem Wechsel bauten sie die 
Führung sogar auf drei Tore aus, doch m~ dem 7:1 0 gelang 
ihnen das letzte Feldtor. Obwohl der TSV nur ein Auswech­
selspielerin auf der Bank hatte, erwies sich unsere Mann­
schaft als konditionsstärker. Unsere Abwehr wurde beweg­
licher und energischer, konnte Bälle abfangen und mit Tem­
pogegenstößen die Wende zum Sieg einle~en . 

Tore: Pelra Müller 4, Mar~a Leonhardt 3, Christine Schilling 
3, Anette Götz 2, Ute Öhl 1, Elli Kirschenheiter 1. 

Frauen Wernersberg 11 - Annweiler: 
Beeinflußt durch Verletzungen und andere Ausfälle war un­
ser Reservoir an Spielerinnen so klein geworden, daß man 
gegen Annweiler nicht antreten konnte. 

A-Jugend Wernersberg - Schwegenheim 16:5 
Im Spitzenspiel gegen den Tabellenzweiten tat sich die von 
Udo Ballmann betreute A-Jugend nur am Anfang etwas 
schwer. Nach und nach kam man besser ins spiel und führte 
zur Pause mit 7:3. Nach dem Wechsel ließ man nur noch 
zwei Gegentreffer zu, wozu Kristiane Krüger im Tor mit einer 
guten Leistung nicht unerheblich dazu be~rug . 

M~ diesem Sieg hat die A-Jugend den Kreismeistertitel be­
reits vorze~ig in der Tasche. 
Tore: Daniela Cherie 6, Sabine Bachmann 4, Sandra Weg­
mann 3, ~e Bachmann 3. 
B-Jugend Wernersberg - Annweiler 6:8 
Obwohl zwei Stammspielerinnen fehlten und unsere C-Ju­
gend ohne Auswechselspielerin antreten mußte, zeigte man 
eines der besten Spiele dieser Runde. Mit etwas Glück wäre 
ein Unentschieden oder sogar der Sieg möglich gewesen. 
Tore: Sandra Mootz 2, Simone Eichenlaub 2, Kaqa Bach­
mann 1, Bianka Christmann 1 . 

C-Jugend Wernersberg - Albersweiler 12:10 

Spieltag 18.2.89 
Frauen Mutterstadt - Wernersberg I 8:12 
Obwohl unsere Frauenmannschaft erneut auf zwei Stamm­
spielerinnen verzichten mußte, war der Sieg zu keinem Ze~­
punkt gefährdet Ständig lag Wernersberg in Führung. 
Tore: Christine Schilling 4, Marita Leonhardt 3, Petra Müller 
2, Ute Öh11, Sigrid Müller 1, Ursu!a Welsch 1. 
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Spieltag 19.2.89 
Frauen Neustadt - Wernersberg 11 13:6 
In der ersten halbzeit stand unsere Abwehr schlecht, sodaß 
Neustadt ohne große Mühe eine 8:1 Pausenführung her­
ausspielen konnte. Im zweiten Abschnitt arbeitete die TSV­
Abwehr besser, sodaß der Sieg der Gastgeberinnen zumin­
dest nicht allzu hoch ausfallen konnte. 
Tore: Petra Scheib 3, Gabi Burgard 2, Brigilte Burgard 1. 
A-Jugend Kandel - Wernersberg 17:19 
Im letzten Spiel dieser Runde in Kandel hatte unsere A-Ju­
gend erstmals Mühe. Dabei muß allerdings berücksichtigt 
werden, daß unsere Mannschaft nur fünf Feldspielerinnen 
auf dem Spielfeld hatte. 
Tore: Daniela Cherie 11 , Sandra Wegmann 5, Anja Karl 2, 
Carolin Joba 1. 
B-Jugend Germersheim - Wernersberg 6:22 
Nach anfänglichen Schwierigkeiten kam unsere B-Jugend 
besser ins Spiel und führte zur Pause mit 8:4. Im zweiten 
Abschnitt spielte man druckvoller. Dabei hätte das Ergebnis 
noch deutlicher ausfallen können, aber bei Tempogegen­
stößen wurden viele Bälle durch Fangfehler und Fehlabga­
ben verloren. 
Tore: Sabine Bachmann 9, Eva Schuhmacher 9, Kat ja 
Bachmann 2, Sandra Mootz 1, Bianka Christ mann 1 . 

Spieltag 4.3.89 
Frauen Wernersberg I - Kaiserlautern 11:10 
Mit dem Sieg über den bisherigen Spitzenreiter Kaiserslau­
tern übernahm unsere Mannschaft vor dem letzten Spieitag 
die Tabellenführung in der Oberliga. 
Die TSV -Spielerinnen begannen nervös und sahen sich 
nach der 1:0 Führung bald mit 2:5 im Rückstand. Vor allem 
Fehlabgaben und mangelnde Treffsicherheit verhinderten 
bis zu diesem Zeitpunkt ein besseres Zwischenergebnis. 
Nach etwa 15 Minuten wurde das Spiel unserer Mannschaft 
besser. Angefeuert von den erstmals in dieser Runde sehr 
zahlreichen Zuschauern holte man Tor um Tor auf und 
konnte noch vor der Pause mit dem 6:5 die Führung zu­
rückerobern. Mit klugem Spiel gelang es unserer Mann­
schaft, die Führung im zweiten Abschnitt auf vier Tore aus­
zubauen, bevor die Gäste in der dramatischen Schlußphase 
nochmals bis auf ein Tor herankamen. Mitentscheidend tür 
den Sieg war sicher die stabile Abwehr und die sichere Tor­
hüterin Silke Leonhardt, die fast nur bei Strafwürfen den Ball 
aus dem Netz holen mußte. Letztendlich entscheidend dürf­
te aber die Unterstützung der Zuschauer gewesen sein, die 
unsere Mannschaft beim Rückstand wieder moralisch 
aufrichteten. 
Tore: Marita Leonhardt 3, Elli Kirschenheiter 2, Christine 
Schilling 2, Petra Müller, Ursula Welsch, Anette Götz und 
IIse Stöbener je 1. 
Frauen Wernersberg 11 - Haßloch 
8-Jugend Wernersberg - Kuhardt 

Spieltag 11 .3.89 

8:11 
3:6 

Frauen Oppau - Wernersberg I 10:15 
Mit dem erhofften, in dieser Deutlichkeit aber nicht erwarte­
ten Sieg schafften unsere Damen die Meisterschaft. 
Gegen die zuhause noch ungeschlagenen Oppauerinnen 
hatte unsere Mannschaft zu Beginn Ladehemmung. Erst 
nach zwölf Minuten gelang der erste Treffer zum 1:1 Aus­
gleich. In dieser Phase konnte sich vor allem Silke Leon­
hardt im Tor mit glänzenden Paraden auszeichnen. Danach 
lief unser Spiel zusehens besser und bis zur Pause lag man 
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mit 7:4 in Front. Insbesondere IIse Stöbener, die sich in Best­
form präsentierte, gelang es, den Vorsprung auf 12:6 auszu­
bauen. Mit drei Treffern in Folge verkürzte der Gastgeber 
zwar nochmals auf 12:9, konnte damit aber den Sieg nicht 
mehr gefährden. 
Tore: IIse Stöbener 7, Marita Leonhardt 3, Christine Schilling 
3, Anette Götz 1 , Elli Kirschenheiter 1 . 
Frauen Oltersheim - Wernersberg 11 9:10 
Nach der 4:0 Führung ließ unsere Zweite etwas nach, sodaß 
die Gastgeberinnen zum 4:4 ausgleichen konnten. Im zwei­
ten Abschnitt konnte sich keine Mannschaft absetzen, so­
daß der Sieg unserer Frauen als glücklich, aber nicht als 
unverdient bezeichnet werden muß. 
Tore: Brigitte Stöbener 4 , Petra Scheib 3, Gabi Burgard, An­
ette Braun und Ute Bachmann je 1 . 
B-Jugend Dudenhofen - Wernersberg' 9:13 
Nach ausgeglichenem Spiel gelangen unserer B-Jugend 
vier Treffer in Folge. 
Tore: Sabine Bachmann 4, Kat ja Bachmann 4, Eva Schuh­
macher 3, Sandra Mootz 1, Simone Eichenlaub ,. 

Männerhandball $ _ 
Spieltag 17.12.88 
Männer Wernersberg 11 - Godramstein 18:20 
Unsere Zweite zeigte das schwächste Spiel seit langem, ein 
Spiel, das man schnellstens vergessen some. 
Reserve Wernersberg - Haß loch 26:33 
D-Jugend Wernersberg - Haßloch 5:31 
Das Fehlen zweier erfahrener Stammspieler bereitete unse­
rer D-Jugend erwartungsgemäß Probleme. 

Spieltag 18.12.88 
Männer Wernersberg I - Haßloch 18:16 
Beide Mannschaften zeigten von Beginn an schnelle und 
ideenreiche Spielzüge. Die Spannung war kaum zu überbie­
ten. Achtmaliger Gleichstand bis zum 8:8 Pausenstand wi­
derspiegelt die Ausgeglichenheit der beiden Teams. Nach 
dem Wechsel hatten die Spielanteile unserer Mannschaft 
ein leichtes Übergewicht; man konnte sich jedoch nicht ab­
selzen. Mit dem 13:13 gelang den Gästen, Mitte der zweiten 
Halbzeit, letztmals der Ausgleich, doch erst der letzte Treffer 
zum 18:16 sicherte den Sieg unserer Mannschaft endgültig. 
Tore: Peter Klein6, Gerd Götz 3, Tobias Keller 3, MartinGötz 
2, Klaus Lawrenz 2, Wilfried Schilling 1, Jan Burgard ,. 
Männer Wernersberg 111 - Haßloch: 
Haßloch nicht angetreten 
C-Jugend Wernersberg - GOdramstein 24:10 
Einen Kantersieg wie in der Vorrunde konnte die C-Jugend 
zwar nicht erspielen, trotzdem ließ man den Gästen keine 
Siegeschance. 
Tore: Mare Schuhmacher 9, Nando Klein 5, Frank Christ­
mann 4, Manuel Nuter 3, Thorsten Klein 2, Thorsten Schuh­
macher ,. 

Spieltag 8.1.89 
D-Jugend Offen bach - Wernersberg 31 :12 
Bereits zur Pause lag die D-Jugend hoffnungslos mit 16:1 
zurück. 
Tore: Jochen Sauer 6, Norman Schilling 2, Marcel Schuma­
eher 2, Pascai Fraile 1, Heiko Eiiers ,. 



Spieltag 14.1.89 
Männer Heiligenstein - Wernersberg 12:16 
Die Vorteile unserer Mannschaft lagen in der konsequenten 
Abwehr und unser überragender Torwart Markus Gläßgen 
war an diesem Tag ein fast unüberwindliches Hindernis für 
die Stürmer des Mitkonkurrenten Heiligenstein. 

B-Jugend Offen bach - Wernersberg 21 :14 
Erfreulich stark zeigte sich unsere B-Jugend in Offenbach. 
Gegen den Favoriten hielt man lange mit und kam erst Mitte 
der zweiten Hälfte, als Offenbach fünf Tore in Folge markier­
te' entscheidend in Rückstand 
Tore: Thomas Ballmann 4, Dirk Eberle 3, Mark Burgard 3, 
Jan Eric Flemming 2, Tobias Schuhmacher 2. Nur beim 1 :0 führte Heiligenstein, danach dominierte unsere 

Mannschaft. Der Rückraum der Gastgeber wurde erfolg­
reich abgeblockt und auch am Kreis ließ unsere Abwehr den 
Heiligensteinern kaum eine Chance. Fast nur mit Strafwür­
fen kam der Gastgeber im ersten Abschnitt zum Erfolg, aber 
auch hier fanden sie in unserem Torwart oft ihren Meister. 
Auch einseitige 9:3 Zeitstrafen und 10:1 Strafwürfe für Heili­
genstein, die allerdings den Schiedsrichtern nicht angekrei­
det werden können, steckte unser Team weg. Über den 5:8 
Pausenstand steuerte man zielstrebig dem Sieg entgegen. 
Tore: Martin Götz 4, Gerd Götz4,Jan Burgard 3, Tobias Kei­
ler, Wiltried Schilling, Klaus Lawrenz, Peter Klein und Frank 
Schuhmacher je 1. 

C-Jugend Bornheim - Wernersberg 4:28 
Gegen die äußerst schwachen Gastgeber kamen alle TSV­
Spieler zu Torerfolgen: Manuel Nufer 8, Nando Klein 7, Pa­
Irik Bachmann 3, Thorsten Klein 3, Thorsten Schuhmacher 
1, Christian Winter 1 . 

D-Jugend Kuhardt - Wernersberg 15:9 
Unsere D-Jugend mußte nach knappem 6:5 Pausenrück­
stand noch die Überlegenheit des Gastgebers anerkennen. 
Tore: Jochen Sauer 5, Christian Schilling 4. 

Spieltag 15.1.89 
Männer Heiligenstein - Wernersberg 11 16:19 
Mit dem 16:19 Auswärtssieg nahrn unsere Zweite erfolg­
reich Revanche für die 11 :20 Heimniederlage aus der Vor­
runde. Nach der ausgeglichenen Anfangsphase verschaffle 
sich die TSV-Mannschaft über einen 9:7 Rückstand bis zur 
Pause einen beruhigenden 9:13 Vorsprung. Anschließend 
wechselte Heiligenstein den Torwart der ersten Mannschaft 
ein, der jedoch die Wernersberger Scharfschützen, allen 
voran Adolf Gläßgen, auch nicht bremsen konnte. 
Heiligenstein kam zwar bis zum 13:15 heran, doch mit gutem 
Angriffs- und Konterspiel ließ unsere Zweite nichts mehr 
anbrennen. 
Tore: Adolt Gläßgen 11, Werner Schilling 4, Bernd Glaser 2, 
Stefan Glaser 1 , Thomas Schilling 1. 

B-Jugend Wernersberg - Enkenbach 18:13 
Gegen den mit nur fünf Feldspielern angetretenen Tabellen­
letzten hatte unsere B-Jugend viel Mühe, um nach einer 
13:6 Pausenführung den ersten Sieg unter Dach und Fach 
zu bringen. 
Tore: Dirk Eberle 7, Thomas Ballmann 4, Mark Burgard 3, 
Tobias Schuhrnacher 2, Jan Eric Flemming 2. 

D-Jugend Wernersberg - Schifferstadt 4:21 
E-Jugend Wernersberg - Bellheim 12:4 
Außer Torwart Jochen Hagenmüller konnte bei unserer E­
Jugend niemand überzeugen. Trotz vieler Abspielfehler 
siegte man jedoch deutlich. 
Tore: Hardy Christmann 8, Sven Leonhardt 2, Till Wüst 2. 

Spieltag 22.1.89 
Männer Wernersberg I - Hauenstein 19:10 
Wiederum waren die hervorragende Abwehr und Torhüter 
Markus Gläßgen die Garanten für den TSV -Sieg über Hau­
enstein. Unsere Mannschaft setzte in dieser Begegnung sie 
spielerischen akzente, während die Gäste meist vergeblich 
versuchten, mit Freiwürfen zum Erfolg zu kommen. So ein­
fach wie das klare Ergebnis aussagt war es für \AJernersberg 
jedoch nicht. Etwa zehn Minuten nach dem Seitenwechsel 
kamen die Gäste bedrohlich nahe zum 11:9 heran, nach­
dem unsere Mannschaft zwischenzeitlich schon mitfünfTo­
ren geführt hatte. fünf Tore in Folge brachten dann aber die 
Vorentscheidung, sodaß Trainer Uli Bachmann in der letz­
ten Viertelstunde beruhigt die unerfahreneren Spieler ver­
mehrt einsetzen konnte, die mit guten Leistungen ebenlalls 
glänzten. Überraschenderweise wurden von den 1 9 TSV­
Toren alleine sieben während der sechs Strafzeiten für 
Wernersberg erzieH. Trotz der Zeitstrafen kann man insge­
samtjedoch von einem recht lai ren Spiel sprechen, bei dem 
die zahlreichen Zuschauer voll auf ihre Kosten kamen. 
Tore: Gerd Götz 7, Jan Burgard 4, Peter Klein 3, Martin Götz 
2, Klaus Lawrenz 2, Wilfried Schilling 1 . 

Männer Wernersberg 11 - Schifferstadt 21 :19 
Die Gäste spielten besser als der Tabellenstand erwarten 
ließ. Trotzdem baute Wernersberg die 10:9 Pausenlührung 
im zweiten Abschnitt auf 15:11 aus. 
Tore: Adoll Gläßgen 7, Werner Schililing 7, Bernd Glaser 2, 
Stefan Glaser 2, Wemer Gläßgen 1, Klaus Schilling 1, Urban 
Roy. 

Männer Wernersberg 111 - Bellheim 19:14 
Nach ausgeglichener erster Halbzeit (8:7) setzte sich die 
Dritte zwischenzeitlich 18:11 deutlich ab. 
Tore: Gabriel Schilling 7, Eugen Laux 5, Hans Müller 3, Peter 
Hagenmüller 3, Rolt Hagenmüller 1. 
C-Jugend Wernersberg - Bellheim 23:15 
Starke Einzelspieler der Gäste machten unserer C-Jugend 
mehr als erwartet zu schaffen. Eine sichere Abwehr vor ei­
nem guten Torwart brachten aber doch den erwarteten Sieg. 
Tore: Manuel Nufer 8, Mare Schuhmacher 5, Nando Klein 4, 
Frank Christmann 4, Thorsten Klein 1. 

Spieltag 28.1.89 

E-Jugend Heiligenstein - Wernersberg 6:6 
Außer unserm Torwart Sven Leonhardt spielte die E-Jugend 
nur schwach. Sie hatte zwar irnrner die Nase vorn, mußte 
aber kurz vor Schluß den Ausgleich hinnehmen. 
Tore: Hardy Chrislmann 4, Till Wüst 1, Jochen Hagenmüller 
1. 

Spieltag 21.1.89 
Reserve Wernersberg - Nußdorf i 7:25 
Bis kurz vor der Pause konnte unsere Reserve den An­
schluß halten, kam dann aber gegen die ausgeglicheneren 
Gäste verdient in Rückstand. 

Männer Walsheim - Wernersberg I 7:17 
Nachdem die Gastgeber mehrere Spielerausfälle zu ver­
zeichnen hatte, hatten sie erwartungsgemäß auch nicht all­
zuviel zu bieten. Unsere Mannschaft war nie in Gefahr und 
setzte sich, vor allem in der zweiten Hälfte, gegen die noch 
weiter nachlassenden Walsheimer klar durch. Meist mit 
Tempogegenstößen baute man den Vorsprung Tor um Tor 
aus. Nur ein einziges Feldtor gelang den Gastgebern noch 
nach der Pause. 



Tore: Tobias Keller 6, Peter Klein 4, Martin Götz 3, Frank 
Schuhmacher 2, Jan Burgard 1, Winfried Künkele 1. 

Männer Kuhardt - Wernersberg " 15:12 
Bis zur Pause war unsere Mannschaft eindeutig besser und 
führte auch mit 5:8. Nach dem Wechsel spielte die Kuhardter 
Abwehr hart und aggressiv und schücherte damit unsere 
jungen Spieler ein. Beim 12:11 kippte das Spiel zu ungun­
sten von Wernersberg. Unseren Spielern gelang fast nichts 
mehr auch auch die Schiedsrichterentscheidungen fielen oft 
anders als erwartet aus. Dadurch konnte sich Kuhardt doch 
noch durchsetzen. Bester Spieler bei Wernersberg war Tor­
hüter Hubert Klein, der vier von neun Strafwürfen hielt. 
Tore: Adolf Gläßgen 7, Bernd Glaser 2, Werner Schilling 2, 
Werner Gläßgen 1. 
D-Jugend Annweiler - Wernersberg 
E-Jugend Annweiler - Wernersberg 

11 :8 
23:8 

Tore: Hardy Christmann 4, Jochen Hagenmüller 3, R.ico 
Langenberger 1 . 

Spieltag 29.1.89 
Männer Zeiskam - Wernersberg 111 20:19 
Die Dritte führte fast während der gesamten Spielzen und 
sah beim 11 :17 schon wie der sichere·Sieger aus. Erstmals 
beim 20:19 Siegtreffer gelang Zeiskam die Führung. 
Tore: Gabriel Schilling 8, Eugen Laux 4, Klaus Martin 4, 
Hans Müller 2, Peter Hagenmüller 1. 
B-Jugend Wernersberg - Speyer 22:18 
Mit dem überraschenden Sieg über Speyer festigte die B­
Jugend den Abstand zum Tabellenletzten Enkenbach. 
Tore: Thomas Ballmann 9, Jan Eric Flemming 8, Dirk Eberle 
2, Tobias Schuhmacher 2, Mark Burgard 1. 

Spieltag 5.2.89 
B-Jugend Pirmasens - Wernersberg 23:21 
Ohne drei wichtige Stammspieler schlug sich unsere B-Ju­
gend in Pirmasens überraschend gut. Als man nach einem 
zwischenzeitliehen 16:9 Rückstand in der Schlußphase 
noch Tor um Tor aufholte, brachte man den Gastgeber an 
den Rand einer Niederlage. 
Tore: Thomas Ballmann 8, Tobias Schuhmacher 6, Dirk 
Eberle 5, Dirk Weber 1. 

Spieltag 11.2.89 
Reserve Wernersberg - Neustaclt 22:17 
Gegen Neustadt schaffte unsere Reserve endlich einmal 
wieder einen Sieg. 
B-Jugend Wörth - Wernersberg 20:9 
Gegen den Tabellenzweiten hatte die B-Jugend keine 
Chance. 
Tore: Jan Eric Flemming 6, Dirk Eberle 2, Thomas Ballmann 
1. 

Spieltag 12.2.89 
Männer Wernersbergll - Wörth 24:17 
Mit einem eindrucksvollen Sieg revanchierte sich unsere 
Zwene für due Vorrundenniederlage in Wörth. Schon in der 
Anfangsphase dominierte Wernersberg mit druckvollem 
Angriffsspiel. Die Gäste gingen zwar mit 1 :0 in Führung und 
konnten bis zum 4:4 den Anschluß halten, dann hatten sie 
dem TSV-Tordrang nichts mehr entgegenzusetzen. Über 
8:5 und 12:5 kam der TSV zu einer 12:5 Halbzeitführung. 
Den Beginn der zweiten Hälfte verschlief unsere Zweite, so­
daß die Gäste auf 13:9 herankamen, doch mit drei Toren in 
Folge steifte man den alten Abstand wieder her. Mn mann­
schaftlicher Geschlossenheit und kämpferischem Einsatz 
aller Spieler kontrollierte unsere Mannschaft im zweiten Ab-

6 

schnitt das Geschehen und baute den Vorsprung zum im­
ponierenden 24:17 Sieg aus. 
Tore: Adolf Gläßgen 9, Bernd Glaser 6, Werner Schilling 6, 
Stefan Glaser 2, Urban Roy 1. 
Männer Wernersberg 111 - Albersweiler 17:7 
Über eine klare 8:1 Halbzeitführung kam unsere dritte Män­
nermannschaft zum Sieg und Punkten gegen Albersweiler. 
Tore: Klaus Martin 6, Eugen Laux 4, Gabriel Schilling 3, 
Hans Müller, Elmar Klein, Peter Hagenmüller und Anton 
Burgard je 1 . 
C-Jugend Wernersberg - Germersheim 22:17 
Auch fünf Feldspieler genügten unserer C-Jugend, um mit 
taktisch klugem langsamem Spielaufbau zum Sieg und wei­
ter in Richtung Staffelsieg zu kommen. Vor allem Nando 
Klein und Manuel Nufer erwiesen sich als sichere Schützen, 
die mit kraftvollen und plazierten Würfen den Gästen zu 
schaffen machten. Als die Konzentration in der Abwehr ge­
gen Ende des Spieles nachließ, kam Germersheim nochmal 

. heran. 
Tore: Manuel Nuter 8, Nando Klein 7,Marc Schuhmacher 4, 
Thorsten Klein 2, Thorsten Schuhmacher 1. 

Spieltag 18.2.89 
Von Beginn an war unsere Mannschaft den ersatzge­
schwächten Gastgebern überlegen. Die defensiv eingestell­
te Abwehr der Rhodter kam unserem Spiel sehr entgegen, 
sodaß unser Stürmer immer wieder klare Torchancen her­
ausspielen konnten. Vor allem auf der rechten Angriffsseite 
kam unsere Angriffsreihe zum Erfolg, sodaß der Gegner 
trotz unserer lückenhaften Abwehr auf Distanz gehaften 
werden konnte. Zudem hatten wir in Markus Gläßgen und in 
Klaus Burgard zwei Torleute, die es verstanden, Abwehrfeh­
ler mit guten Paraden auszumerzen. Der doppefte Punktge­
winn war aber nicht zuletzt auch ein Verdienst der wenigen 
mitgereisten Zuschauer, die mit lautstarker Unterstützung 
nicht nur bei den Heimspielen unserem TSV die Stange 
haften. 
Tore: Tobias Keller 6, Gerd Götz 6, Peter Klein 3, Jen Bur­
gard, Marlin Götz, Wilfried Schilling je 2, Klaus Lawrenz 1, 
Frank Schuhmacher 1. 
Männer Rhoclt - Wernersberg 111 16:18 
Unsere Dritte lag gegen Rhodt zwar nie in Rückstand, mußte 
aber trotz einer 6:10 Pausenführung die Gastgeber auf 
12:12 herankommen lassen. Mit fünf Toren in Folge sorgte 
man jedoch wieder für klare Verhältnisse. 
Tore: Klaus Martin 6, Anton Burgard 3, Hans Müller 3, Eugen 
Laux 3, Rolf Hagenmüller 2, Gerd Schilling 1. 
C-Jugend Arzheim - Wernersberg 23:23 
Trotz nur vier Feldspielern konnte unsere Mannschaft das 
Spiel gegen Arzheim offen halten. Nach ausgeglichenem 
Spiel trennte man sich mit einem gerechten Unentschieden. 
Tore: Manuel Nufer 9, Nando Klein 6, Frank Christmann 5, 
Andreas Wendel 3. 

D-Jugend Wörth - Wernersberg 16:4 

Spieltag 19.2.89 
Männer Germersheim - Wernersberg " 13:11 
Bis zum 10:10 hatten die Mannschaften neun mal den Aus­
gleich erzielt. Erst in den letzten Minuten gelangen den 
Gastgebern die entscheidenden Tore. Bei unserer Mann­
schaft machte sich das Fehlen von Werner Schilling 
bemerkbar. 
Tore: Bernd Glaser 6, Stefan Glaser, Werner Gläßgen, Adol! 
Gläßgen, Klaus Schilling und Michael Götz je 1: 



B-Jugend Frankenthai - Wernersberg 28:19 
In Frankenthai verlor unsere B-Jugend nach dem 10:11 den 
Anschluß, als Frankenthai fünf Treffer in Folge markierte. 
Die Tore für den TSV: Thomas Ballmann 7, Jan Eric Flem­
ming 4, Dirk Eberle 3, Tobias Schuhmacher 3, Helko Bran­
denburger 2. 

Spie/tag 25.2.89 
Männer Wernersberg I - A/bersweiler 19:17 
Das Nachholspiel gegen Albersweil.er wurde zwar gewon­
nen, wie dieser Sieg aber zustande kam, war beschämend. 
Viele technische Fehler und ein druckloser Angriff zeichnete 
das Spiel beider Mannschaften aus. Die Abwehr zeigte alles 
andere als Bezirksliganiveau. Zwar deutete die rasche 6:3 
Führung auf einen klaren Sieg unserer Mannschaft hin, 
doch Unkonzentriertheit und Unvermögen verhinderten ein 
Vergrößern des Vorsprunges. Nachdem beim Stande von 
10:7 die Seiten gewechselt waren, hamen die Zuschauer auf 
eine Leistungssteigerung, doch sie blieb zum Leidwesen al­
ler aus. Einzig Jan Burgard, der mit sechs Treffern erfolg­
reichster Angreifer war, erreichte Normalform und trug somit 
den größten Anteil zum doppeHen Punktgewinn bei. Dieser 
war jedoch, so paradox es angesichts dser indiskutablen 
Leistung des TSV klingen mag, niemals gefährdet, da die 
Gäste immer auf Distanz gehaHen werden konnten. 
Tore: Jan Burgard 6, Tobias Keller 3, Klaus Lawrenz 3, Mar­
lin Götz 2, Wilfried Schilling 2, Peter Klein, Frank Schuhma­
cher und Reinhard Gölz je 1. 

B-Jugend Wernersberg - Dudenhofen 25:10 
Mit diesem überzeugenden Sieg überflügelte unsere B-Ju­
gend den Tabellennachbarn Dudenhofen und setzte sich 
weiter vom Tabellenende ab. 
Tore: Jan Eric Flemming 8, Thomas Ballmann 6, Dirk Eberle 
4, Tobias Schuhmacher 2, Heiko Brandenburger 2, Nando 
Klein 2, Mark Burgard 1 . 

Spieltag 26.2.89 
Reserve Kandel - Wernersberg 28:15 

Spieltag 4,3.89 
Reserve Wernersberg - Schwegenheim 23:27 
B-Jugend Haßloch - Wernersberg 15:10 
Unsere B-Jugend konnte zwar lange mithalten, den Gast­
geber aber nie in Gefahr bringen. 
Tore: Thomas Ballmann 3, ,Dirk Eberle 3, Jan Flemming 2, 
Mark Burgard 1 , Heiko Brandenburger 1. 

D-Jugend Wernersberg - Dudenhofen 6:15 
E-Jugend Kandel - Wernersberg 8:2 
Die Gäste lagen zwar mit 1:0 in Front, mußten sich aber dann 
dem Tordrang von Hardy Christmann, der alle Treffer warf, 
beugen. 

Spieltag 5.3.89 
Männer Wernersberg I - Herxheim 22:18 
Durch den Sieg des TSV Speyer über Offen bach am Vormit­
tag, lag es schon am vorletzten Spieltag in den Händen un­
serer Männermannschaft, die Meisterschaft in der Bezirksli­
ga gegen Herxheim perfekt zu machen. Unseren Spielern 
war eine gewisse Nervosität nur in den Anfangsminuten an­
zumerken. Schon nach kurzer Zeit zeigten die Schützlinge 
von Uli Bachmann ihr ganzes Können. Die Abwehr war si­
cher wie selten zuvor und ließ nur ein Minimum an Gegen­
treffern zu. Im Angriff kam man mit sehenswerten Varianten 
gegen die langen Herxheimer Abwehrrecken immer wieder 
zum Torerfolg. Nach dem Seitenwechsel beim Spielstand 

von 10:8 drehte der TSV mächtig auf und spielte die Herx­
heimer förmlich an die Wand. Als die Schlußsirene beim 
Stande von 22:18 den Aufstieg in die Verbandsliga perfekt 
machte, war in der Halle die Stimmung auf dem Höhepunkt 
Dies nicht zuletzt, weil Herxheim ein überaus fai re r Verlierer 
war und somit über die gesamte Spielzeit ein technisch und 
kämpferisch einwandfreies Handballspiel geboten werden 
konnte. 

Männer Wernersberg 11 - Kandel 11 :12 
Die zweite Mannschaft zeigte nur eine mäßige Leistung und 
verpaßte dadurch den möglichen Sieg. 
Männer Wernersberg 111 - Herxheim 27:18 
Unsere Dritte hatte keine Mühe, die Gäste nach dem 13:8 
Pausenstand noch deutlich zu bezwingen. 
Tore: Hans Müller 9, Eugen Laux 6, Anton Burgard 4, Peter 
Hagenmüller 3, Klaus Martin 3, Elmar Klein 2. 

C-Jugend Wernersberg - Herxheim 19:12 
Mit dem Sieg über Herxheim schame unsere C-Jugend den 
Staffelsieg. Auch im letzten Spiel hatte man kaum Probleme. 
Die Manndeckung von Nando Klein nützte den Gästen we­
nig. Sie konnten gegen die plazierten Würfe unserer Schüt­
zen nichts ausrichten. 
Tore: Nando Klein 5, Manuel Nufer 4, Andreas Wendel 4, 
Marc Schuhmacher 3, Frank Christmann 2, Andre Vögler 1. 

Spieltag 11.3.89 
Reserve Kirrweiler - Wernersberg: 
Wernersberg nicht angetreten 

Spieltag 12.3.89 
Männer Offenbach - Wernersberg I 20:18 
Im letzten Spiel hätten sich unsere Männer gerne mit einem 
Sieg aus der Bezirksliga verabschiedet. Die Leistung in die­
sem Spiel war nicht gerade meisterlich, sodaß man den 
Gastgebern den Sieg überlassen mußte. 
Gleich zu Beginn waren auf beiden Seiten unerklärliche Ab­
spiel- und Fangfehler gleich reihenweise an der Tagesord­
nung. Trotz der Unsicherheiten lag Wernersberg bis zur 26. 
Minute in Führung, doch drei Treffer in Folge brachten den 
Gastgeber zur Pause mit 11 :9 in Front Im zweiten Abschnitt 
kamen unsere Männer zwar immer wieder heran und halten 
Sekunden vor dem Schlußpfiff den Ausgleich zum 19:19 auf 
der Hand. Nachdem man den Ball jedoch nicht im Tor unter­
bringen konnte, nutzte Offenbach die Chance und kam prak­
tisch mit dem Schlußpfiff zum 20:18 Endstand. 
Tore: Gerd Götz 7, Martin Gölz 4, Tobias Keller 3, Peter Klein 
3, Wilfried Schilling 1 . 

Männer Offenbach - Wernersberg 11 19:27 
Von Beginn an dominierte der TSV und hatte schon zur 
Pause mit 5:13 die Nase vorn. 
Tore: Adolf Gläßgen 9, Bernd Glaser 7, Werner Schilling 3, 
Klaus Schilling 3, Achim Bachmann 2, Thomas Schilling 2, 
Michael Gölz 1. 

Männer Ottersheim - Wernersberg 111 17:5 
B-Jugend Wernersberg - Dansenberg 10:29 
Fünf Feldspieler genügten den Gästen, um unserer B-Ju­
gend zum Rundenabschluß eine deprimierende Niederlage 
beizubringen. 
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_W_an_d_er_n __ 4tii_ 
Erste Wanderung im Jahre 1989 
Dreißig Wanderfreundetrafen sich bei frühlingshaften Tem­
peraturen zur ersten TSV-Wanderung 1989. Die Wander­
route führte über den neuen Rothenberger Weg, vorbei an 
der Kaisermühle, am unteren Heischberg entlang, über den 
Schwanheimer Weg zurück ins Vereinslokal. Dort zeigte 
unser Wanderfreund Walter Künkele einen herrlichen Dia­
vortrag aus den Walliser Alpen. Eugen Laux brachte eben­
falls einige Dias aus dem Skiurlaub von Val d'lsere in Frank­
reich. Auch von der heimischen Umgebung waren einige 
Dias vom winterlichen Rauhreif zu sehen. Mit schönen 
Wanderliedern in froher Runde ließ man einen gelungenen 
Tag ausklingen. 

Werbung im Vereinsblatt 
In unserem Vereinsblatt können auch Werbeanzeigen veröf­
fentlicht werden. Anzeigengröße sowie Preise für die Anzei­
gen können von interessierten Firmen beim Vorsitzenden 
Hermann Gläßgen (Tel. 2314) oder beim Pressewart Paul 
Schuhmacher (Tel. 7924) erfragt werden. 

, 
• 




